
Alkohol in 
Deutschland

Rechtliche und medizinische Infos 
zum Umgang mit Alkohol

• Wein, Bier, Sekt ab 16 Jahren erlaubt! 
• Alle anderen Alkoholsorten, die man im 
   Supermarkt kaufen kann, ab 18 Jahren erlaubt
• Alkoholkonsum ist an den meisten öffentlichen 
   Plätzen prinzipiell gestattet
• Fahren unter Alkoholeinfl uss (Fahrrad/ Auto) 
   führt bei Polizeikontrolle zu Problemen 
   und Geldstrafen

Rechtliche Infos

Bei Übelkeit und damit verbundener Bewusstlosigkeit und Erbrechen herrscht 
Erstickungsgefahr. Lege die Person auf die Seite, damit das Erbrochene aus 
dem Mund fl ießen kann

Hole ärztliche Hilfe, wenn jemand so betrunken ist, dass sie/er 
das Bewusstsein verliert und aufhört zu atmen

Wenn du deinen Konsum verändern oder beenden willst oder Fragen hast, 
kannst du dich an spezielle Hilfs- und Beratungsstellen wenden

Wenn du Fragen und Sorgen zum Thema „Alkohol“ hast, 
kannst du dich anonym und kostenfrei von Expertinnen 
und Experten (Psycholog_innen,Sozialarbeiter_innen) beraten lassen
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